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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Alte Kelter 9253-27
Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Bekanntmachungen

Gemeinde Mönsheim

Bekanntmachung über den Beginn  
der Vorbereitenden Untersuchungen  
im Bereich „Ortsmitte III“

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in seiner Sit-
zung am 14. April 2016 gem. § 141 Abs. 3 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) den Beginn der Vorbereitenden Untersuchun-
gen für die Sanierung Mönsheim „Ortsmitte III“ beschlossen. 
In dem abgegrenzten Gebiet liegen städtebauliche Missstän-
de und Mängel vor, die im Rahmen der Vorbereitenden Un-
tersuchungen näher untersucht und ermittelt werden sollen.
Das festgelegte Untersuchungsgebiet umfasst ca. 2,95 ha und 
ist im Lageplan der STEG Stadtentwicklung GmbH mit Datum 
vom 01.04.2016 abgegrenzt.
Gemäß § 141 Abs. 3 des BauGB wird dieser Beschluss hiermit 
bekanntgemacht. 

Durch die Vorbereitenden Untersuchungen sollen Beurtei-
lungsgrundlagen über die Notwendigkeit der Sanierung, der 
sozialen, strukturellen und städtebaulichen Verhältnisse und 
Zusammenhänge sowie die Möglichkeit der Planung und 
Durchführung der Sanierung gewonnen werden. Es soll dabei 
auch die Einstellung und Mitwirkungsbereitschaft der Eigen-
tümer, Mieter, Pächter und anderen Nutzungsberechtigten im 
Untersuchungsgebiet zu der beabsichtigten Sanierung ermit-
telt sowie Vorschläge hierzu entgegengenommen werden. 
Die Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstigen zum Besitz 
oder zur Benutzung eines Grundstückes, Gebäudes oder Ge-
bäudeteils Berechtigten sowie ihre Beauftragten im Untersu-
chungsgebiet sind gem. § 138, Abs. 1 des BauGB verpflichtet, 
der Gemeinde oder ihren Be-auftragten Auskunft über die 
Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der Sa-
nierungsbedürftigkeit eines Gebietes oder zur Vorbereitung 
und Durchführung der Sanierung erforderlich ist. 
Mit der Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen 
wird die STEG Stadtentwicklung GmbH in Stuttgart beauf-
tragt.

Mönsheim, 15. April 2016
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan  
der Innenentwicklung im beschleunigten  
Verfahren „Ortsmitte Mönsheim mit Diepold-
sturm – 1. Änderung“ nach § 13a BauGB und 
den örtlichen Bauvorschriften

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 14.04.2016 nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch 
beschlossen, für den nachfolgend dargestellten und beschrie-
benen räumlichen Geltungsbereich  den Bebauungsplan und 
die Satzung über örtliche Bauvorschriften (§ 74 Landesbau-
ordnung) „Ortsmitte Mönsheim mit Diepoldsturm – 1. Ände-
rung“ aufzustellen. 

Räumlicher Geltungsbereich:
Im Einzelnen umfasst das Plangebiet folgende Flurstücke, die 
sich vollständig innerhalb der Abgrenzung befinden: 
251/2, 238/3, 285/7, 285/8, 285/4, 285/5
Nur teilweise innerhalb der Abgrenzung liegen die Flurstücke 
mit den folgenden Nummern: 23/1, 238/2, 285/2, maßgeblich 
für die Abgrenzung ist der zeichnerische Teil des Bebauungspla-
nes. Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 1800 m² (ca. 0,18 ha).
Auf den nachfolgend abgedruckten Abgrenzungsplan vom 
14.04.2016 wird verwiesen. 

Flächennutzungsplan:
Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan des GVV Hecken-
gäu vom 24.07.2012 (genehmigt 31.10.2012) ist die Fläche 
überwiegend als gemischte Baufläche dargestellt. Ein Teilbe-
reich ist als Gemeinbedarfsfläche dargestellt. Die Entwicklung 
des Plangebietes aus dem Flächennutzungsplan gemäß § 8 
Abs. 2 BauGB ist damit gegeben. 

Anlass, allgemeine Ziele, Zwecke sowie wesentliche Aus-
wirkungen der Planung:
Durch das Bebauungsplanverfahren sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für den Neubau des geplanten Wohn- 
und Geschäftshauses mit einer Tiefgarage geschaffen werden.
Dazu sollen nach dem Ergebnis des Bürgerentscheids vom 
06.12.2015 die im Eigentum der Gemeinde Mönsheim stehen-
den Wohngebäude Pforzheimer Straße 3 und 5 abgebrochen 
werden.  
Durch die Änderung des seit dem 01.06.2006 rechtskräftigen 
Bebauungsplans „Ortsmitte Mönsheim mit Diepoldsturm“ 
kann das geplante Bauvorhaben realisiert werden. Die Orts-
mitte erfährt dadurch eine funktionale sowie gestalterische 
Aufwertung.
Da es sich bei der Maßnahme um eine Nachverdichtung und 
Wiedernutzbarmachung einer innerörtlichen Fläche handelt 
und damit um eine Maßnahme der Innenentwicklung gemäß 
§ 13a BauGB, ist vorgesehen, den Bebauungsplan als „Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung“ im beschleunigten Verfah-
ren aufzustellen. 
Im beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 BauGB ent-
sprechend. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 3 
BauGB kann von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
und dem Umweltbericht nach § 2a BauGB abgesehen werden. 
Gleichermaßen kann im Zuge des beschleunigten Verfahrens 
gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m § 13 Abs. 3 BauGB ver-
zichtet werden auf die Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 
BauGB sowie auf das Monitoring nach § 4c BauGB.

Mönsheim, den 15.04.2016
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister
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Mit Bescheid vom 8. Februar 2016 wurde die Gemeinde Möns-
heim in das Landessanierungsprogramm aufgenommen. Der 
Förderrahmen beträgt 1.166.667 Euro, der Zuwendungsbe-
trag 700.000 Euro (60 % des Förderrahmens). Bewilligungs-
zeitraum ist vom 1. Januar 2016 bis zum 30. April 2025. Dem 
Bewilligungsbescheid liegt das von der STEG erstellte integ-
rierte Entwicklungskonzept (Grobanalyse) zugrunde, welches 
dem Gemeinderat am 17. September 2015 vorgestellt wurde. 
Nächster förmlicher Schritt wird nun der Erlass einer Sanie-
rungssatzung sein. In ihr wird das Sanierungsgebiet rechts-
gültig festgelegt. Ausgehend vom Untersuchungsraum der 
Grobanalyse, muss dafür nun im Rahmen einer so genannten 
vorbereitenden Untersuchung (VU) die grundstücksgenaue  
Abgrenzung des Sanierungsgebietes erarbeitet werden. Der 
Untersuchungsrahmen der Grobanalyse ist dabei nicht bindend, 
stellt aber einen Anhaltspunkt dar. Zum Beispiel können Grund-
stücke, die bisher außerhalb am Rande des Untersuchungsge-
bietes lagen, deren Eigentümer aber Interesse an der Sanie-
rung ihres Wohnhauses bekunden, im Rahmen der VU und 
des darauffolgenden Satzungsbeschlusses, in die endgültige 
Abgrenzung mit aufgenommen werden.
Auf Nachfrage erläuterte der Vorsitzende, dass der bewilligte 
Förderrahmen so ausgelegt ist, dass er für das Gebiet aus-
kömmlich ist. Dies müsse man auch im Blick haben, wenn man 
Grundstücke über den in der Antragstellung vorgeschlagenen 
Bereich hinaus in das Sanierungsgebiet aufnehme.
Nach dem Erlass der Sanierungssatzung wird für die Grund-
stücke im Sanierungsgebiet ein Sanierungsvermerk im Grund-
buch eingetragen. Er gewährt unter anderem der Gemeinde 
ein Vorkaufsrecht, sollte ein Grundstück veräußert werden. 
Mit Abschluss der Sanierung wird dieser Vermerk automatisch 
wieder gelöscht.
Die Gemeinde hat auch die Möglichkeit Gestaltungsrichtlini-
en zu erlassen, die Grundlage für eine Förderung sein können. 
Darin können auch Maßgaben für energetische Sanierungen 
festgeschrieben werden.
Auf die förmliche Bekanntmachung des Einleitungsbeschlus-
ses in diesem Amtsblatt wird hingewiesen.

Mit der Betreuung der Sanierung wurde die STEG Stadt-
entwicklung GmbH beauftragt. Wie bereits beim Sanie-
rungsprogramm „Ortsmitte II“ hat die STEG die Aufgabe, im 
Auftrag der Gemeinde die Eigentümer zu beraten, die Sanie-
rungsverträge vorzubereiten und den Verwendungsnachweis 
der Fördermittel gegenüber dem Regierungspräsidium Karls-
ruhe zu führen. Im Rahmen der vorbereitenden Untersuchun-
gen wird die STEG zu einer Info-Veranstaltung einladen und 
alle Eigentümer auch schriftlich informieren.

Weiter wurden in der Sitzung folgende Beschlüsse gefasst:
• Für die Neubebauung der Ortsmitte im Bereich Pforzhei-

mer Straße 3 und 5 muss der Bebauungsplan „Ortsmitte 
Mönsheim mit Diepoldsturm“ in diesem Bereich geändert 
werden. Auf Anregung von Gemeinderat Ewald Knapp 
wurde der Geltungsbereich auch auf das alte Rathaus aus-
gedehnt. Der Aufstellungsbeschluss wird voraussichtlich 
im nächsten Amtsblatt öffentlich bekanntgemacht.

Amtliches

Trotz Regen – großes Interesse an insekten-
freundlichen Sommerblumen

Am vergangenen Samstag konnte die Aktionsgruppe „Möns-
heim blüht“ trotz Regenwetter viele Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum Abholen einer Samenmischung für Sommer-
blumen motivieren. Das Mönsheimer Imkerehepaar  Susanne 
und Rudolf Blanarsch konnte die hohe Bedeutung der Som-
merblühte für Bienen und andere Kleininsekten erläutern. Gro-
ßer Andrang herrschte an der Ausgabe der mehrjährigen Wild-
wiesenmischung und der einjährigen Blumenmischung. Das 
Team um Simone Reusch und Joachim Baumgärtner wünscht 
den Aktionsteilnehmern viel Freude und Geduld beim Anle-
gen der Blühinseln. Für die Gemeinde wurden eine Fläche „am 
Turm“ und eine weitere an der Einfahrt zum Industriegebiet 
„Langer Graben“ angelegt. Diejenigen, die keine Zeit zum Vor-
beischauen hatten,  können im Lauf der nächsten Woche beim 
Aktionsteam noch kostenlose Blühmischungen erhalten.

Weitere Informationen rund um das Thema Biene unter: 
www.bmel.de/bienenapp

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung,14. April 2016

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Einleitung der 
vorbereitenden Untersuchungen für die Abgrenzung des 
künftigen Sanierungsgebietes „Ortsmitte III“.
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Fragen aus der Mitte des Gemeinderats beantwortete er 
zu Schluss der Sitzung wie folgt:
• Im Gebäude Pforzheimer Straße 3 wird ein Zimmer als La-

ger für die Spenden, die für Asylbewerber eingehen, ge-
nutzt. Die Spenden werden gegen einen symbolischen 
Betrag nicht nur an Asylbewerber abgegeben.

• Der Bereich hinter der Asylbewerberunterkunft wurde ein-
geschottert, damit Kinder die Möglichkeit haben, sich dort 
aufzuhalten. Es sollen noch weitere Maßnahmen getroffen 
werden, die verhindern, dass Kinder auf die Straße laufen. 
Für deren Umsetzung ist der Enzkreis zuständig. Die An-
ordnung von Tempo 30 wurde abgelehnt.

• Die Aufstellung von Basketballkörben auf dem Tartanplatz 
bei der Schule sieht er kritisch. In der Vergangenheit wur-
den diese stets mutwillig zerstört.

• Der Grenzbach wurde durch die Firma ATS ausgebaggert. 
Der Bereich unter der Brücke war durch den Bagger nicht 
erreichbar. Je nach Wasserstand kann dort im Sommer even-
tuell manuell durch den Bauhof nachgearbeitet werden.

• Er wird beim Bauhof nachfragen, ob dort noch die alten 
Sitzbänke vom Friedhof eingelagert sind. Wenn dies der 
Fall ist können Sie bei der Asylbewerberunterkunft aufge-
stellt werden.

• Die Obstbäume bei der Mensa müssen im Rahmen der Au-
ßenbereichsgestaltung umgesetzt werden. Wenn es der 
Platz zulässt können dabei auch die mutwillig zerstörten 
Bäume ersetzt werden.

• Der Gesprächstermin mit der EnBW wegen der Straßenbe-
leuchtungsumrüstung steht noch nicht fest. Es ist geplant 
eine Berechnung für den Bereich Gödelmann I aufzustel-
len, mit der die Wirtschaftlichkeit einer Umstellung auf 
LED-Leuchten untersucht wird.

• Der Baum für das Freibad wurde von Herrn Musselmann 
bereits bestellt.

• Bei der Fläche im Bereich des Parkplatzes vor der Villa Kun-
terbunt handelt es sich um ein Privatgrundstück, das die 
Gemeinde während der Baumaßnahmen im Kindergarten 
als Lagerfläche nutzen durfte. Da sich der Eigentümer we-
gen der künftigen Nutzung der Fläche noch nicht sicher 
war, erfolgt die Instandsetzung der Fläche erst jetzt.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim

• Zum Bebauungsplan „Betreutes Wohnen in der Uhland-
straße“ der Gemeinde Wurmberg wird keine Stellungnah-
me abgegeben, da die Gemeinde Mönsheim durch die 
Planung nicht in ihren Belangen betroffen ist.

• Für die Beschaffung von Gruppenzelten erhält der CVJM 
einen Zuschuss in Höhe von 20 % der Investitionskosten, 
maximal jedoch 1.300 Euro. Der CVJM kann die Zelte sofort 
beschaffen, der Zuschuss kann jedoch erst im Jahr 2017 
nach Erlass der Haushaltssatzung ausgezahlt werden.

Anschließend gab der Vorsitzende bekannt:
• Das Regierungspräsidium Karlsruhe befürwortet den Bau 

eines Radweges vom Gödelmann bis zur Appenberg-
sporthalle. Die Maßnahme muss allerdings in zwei Bau-
abschnitte aufgeteilt werden. Der erste Abschnitt führt, 
aus Richtung Wurmberg kommend, entlang der Landes-
straße bis zur Einmündung zum Wohngebiet Gödelmann. 
Für diesen Bauabschnitt wird die Gemeinde mit dem Land 
Baden-Württemberg, vertreten durch das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe, eine Vereinbarung abschließen. Das Land 
übernimmt die Baukosten und die Gemeinde die Planung. 
Dafür und als Verwaltungskostenbeitrag erhält die Gemein-
de eine Entschädigung in Höhe von 8 % der Baukosten. Die 
Maßnahme soll 2018 im Etat des Landes finanziert werden. 
Ob die Gemeinde mit den Baukosten in Vorleistung gehen 
darf, damit der Weg schon früher gebaut werden kann, 
muss noch abgestimmt werden. Die Planungen für den 
zweiten Bauabschnitt, der dann bis zur Appenbergsport-
halle führt, können ebenfalls begonnen werden. Hierfür 
muss allerdings noch ein Beteiligungsverfahren durchge-
führt werden, sodass Planung und Grunderwerb auch noch 
das Jahr 2017 in Anspruch nehmen werden. Auch für diesen 
Bauabschnitt soll eine Finanzierungsvereinbarung mit dem 
Regierungspräsidium Karlsruhe abgeschlossen werden.

• Für die Sanierung des Erntedankbrunnens werden die bei-
den am stärksten betroffenen Elemente abmontiert, sand-
gestrahlt und dann wieder neu lackiert. Um zu vermei-
den, dass sich danach wieder hartnäckige Ablagerungen 
bilden können, sollen die Elemente mit einem Wachsfilm 
übersprüht werden. Dieser Film kann dann jährlich (samt 
eventuellen Ablagerungen) abgedampft und wieder neu 
aufgetragen werden. Außerdem wurde die Wassereinspei-
sung verändert, so dass kein extrem kalkhaltiges Brun-
nenwasser mehr durch die Ähren fließt. Zunächst wird der 
Brunnen nicht auf Dauerbetrieb gestellt, sondern nur spo-
radisch angeschaltet. Die Neubepflanzung wird in Kürze 
von der Firma Bloß vorgenommen.

• Im Erdgeschoss des Gebäudes Friolzheimer Straße 4 ist 
am Donnerstag, den 14. April 2016 eine weitere Flücht-
lingsfamilie aus Afghanistan eingezogen. Damit leben in 
Mönsheim nun 84 Personen. Laut Prognose zu Beginn des 
Jahres sollten es Ende 2016 dann 95 Personen sein. Die 
jüngst veröffentlichten Zahlen lassen jedoch hoffen, dass 
dies nicht so kommen muss.

• Im Bereich Buigen muss der Forst einen Maschinenweg 
herstellen. Sonst sind Arbeiten, die für die Verkehrssiche-
rung notwendig sind, nicht möglich.
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Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Wir haben Zuwachs bekommen. Letzte Woche ist eine Fa-
milie aus Afghanistan in „Schlössle“ gezogen. Die Familie 
besteht aus drei Geschwistern. Eine Schwester ist im achten 
Monat schwanger und hat eine 12 jährige Tochter. Die andere 
Schwester lebt dort mit Mann und 3 Kindern. Der Bruder ist 
alleine hier. Eine sehr nette und offene Familie.
Wir sind wieder auf ihre Unterstützung angewiesen und 
brauchen folgende Spenden: Große Töpfe, Gläser, Geschirr, 
Wäschekörbe, Fernsehtisch, runde Backformen, Puppen, Pup-
penwagen, Inliner, Traktoren für Kinder und Kinderfahrräder.
Wenn Sie außerdem noch Kleidung spenden möchten, bitte 
nur Übergangs- und Sommersachen. 
Vielen lieben Dank für ihre Unterstützung!
Sie können sich melden bei Christine Exner, Telefon: 904035 
oder im Lädle abgeben. Es hat Montag von 15.00 Uhr – 17.00 
Uhr und Mittwoch von 11.00 –13.00 Uhr geöffnet.
Und wieder unsere Bitte, keine Kartons und Säcke mit 
Kleidung zu den Containern bringen.

Vielen Dank
Die Spendengruppe

Öffnungszeiten des Büros sind
von Montag bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Lesung am 7. April 2016

Aus drei verschiedenen Büchern wurden sehr unterschiedli-
che Texte vorgelesen. Es waren Ausschnitte die immer ein an-
deres Stadium der Krankheit beschrieben. Es waren Texte die 
einen bewegten. Vielen Dank für das Vortragen der teils auch 
sehr persönlichen und einfühlsamen Buchausschnitte. 

Danke auch an Herrn Stöffler für 
die passende musikalische Umrah-
mung des Abends.

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Der offene Mittagstisch ist für Alle offen, für Jung und Alt, es gibt 
keine Altersbegrenzung weder nach oben noch nach unten.
Am Mittwoch, den 27. April 2016 um 12.00 Uhr findet wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Nudelgratin mit Gemüse, Schinken und Salat. Bei den 
Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten.
Bitte bis 25. April 2016 im Büro des Sozialen Netzwerk Möns-
heim spätestens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Einkaufsfahrt

Am Freitag, den 22. April findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an. 
Wenn Sie diesen Service nutzen möchten melden Sie sich bitte 
mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim Sozialen Netzwerk 
Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt.

Weitere Termine sind: 28. April, 13. Mai 2016
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Im Vorverkauf erhalten Sie jetzt schon unsere Saisonkarten zu 
verbilligten Preisen (bei Personen über 18 ist ein Nachweis zur 
Ermäßigung erforderlich). Bringen Sie einfach Ihre Dauerkarte 
oder ein aktuelles Passbild mit, Sie erhalten die Aufkleber im 
Bürgerbüro. 

Schulen

Fritz-Erler-Wirtschaftsgymnasium

Ab Klasse 8 zu wirtschaftlicher Kompetenz

Wie kommt eigentlich ein Kaufvertrag zustande? Welche 
Rechte habe ich als Verbraucher und wie funktioniert ein Un-
ternehmen?
Mit solchen und ähnlichen alltagsrelevanten Fragestellungen 
beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler der Mittelstu-
fe des Fritz-Erler-Wirtschaftsgymnasiums, das mit Klasse 8 be-
ginnt und in Klasse 13 nach sechs Schuljahren mit der Abitur-
prüfung endet. Schüler der Klassen 7 einer Haupt- oder (Werk-) 
Realschule bzw. einer Gemeinschaftsschule sowie eines Gym-
nasiums können mit einem guten Zeugnis am Ende des Schul-
jahres in diese Schulart überwechseln, so dass sie dann nach 
insgesamt 13 Jahren die allgemeine Hochschulreife erwerben. 

„SWR Landesschau Baden-Württemberg präsen-
tiert: 100 Jahre Christoph Sonntag – die Jubeltour“

Die Veranstaltung „SWR Landesschau Baden-Württemberg prä-
sentiert: 100 Jahre Christoph Sonntag – die Jubeltour“ findet am 
Samstag, 23 April in der Appenbergfesthalle, Mönsheim statt.
Öffnung des Foyers ist um 19.00 Uhr, Saaleinlass ist um 19.30 
Uhr und die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. Bitte be-
achten Sie, dass es keine reservierten Plätze gibt und Sie freie 
Platzwahl haben. Vor der Veranstaltung und in der Pause bieten 
wir Ihnen belegte Brötchen, Saitenwürste und alkoholische wie 
auch antialkoholische Getränke an.
Wenige Restkarten gibt es noch im Vorverkauf im Mönshei-
mer Rathaus.

Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Mönsheim

Arbeitsdienst Veranstaltung mit Christoph Sonntag

Bitte Einteilung der Arbeitsdienst bei der Veranstaltung mit 
Christoph Sonntag beachten.

Freizeit, Bildung & Kultur

Freibad Mönsheim
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„Wir beantworten gern alle Fragen rund um Ideen oder schon 
konkrete Projektanträge“, betont Barbara Smith, Geschäfts-
führerin von LEADER Heckengäu. Und ermuntert dazu, sich 
möglichst schnell zu melden. „Je mehr Zeit wir haben, desto 
mehr können wir an den Anträgen arbeiten, um die Chancen 
für einen Zuschlag zu erhöhen.“ Am 28. April ist eine Projekt-
Entwicklungswerkstatt geplant, bei der einzelne Anträge oder 
Ideen gezielt bearbeitet werden können. Damit könnten, so 
die Geschäftsführerin, Kooperationspartner zusammenge-
führt oder wertvolle Ergänzungen zu einem Antrag erarbeitet 
werden. Wer Interesse an der Projekt-Entwicklungswerkstatt 
hat, dessen Antrag oder Idee sollte bis spätestens 20. April bei 
der Geschäftsstelle eingegangen sein.
Anträge können in allen drei Handlungsfeldern des LEADER 
Programms eingereicht werden: Leben und Arbeiten auf dem 
Land im Einklang von Familie und Beruf, Kultur und Natur – 
naturnaher, ländlicher Naherholungs- und Erlebnistourismus, 
sowie Landschaftspflege und Naturschutz. Grundvoraus-
setzung ist, dass das Projekt im Aktionsgebiet liegen muss, 
mindestens einem Handlungsfeld zuordenbar ist, auf einem 
realistischen Zeitplan beruht und auch nach der Förderung 
weiterhin tragfähig ist. In der weiteren Bewertung geht es 
dann beispielsweise darum, inwieweit ein Projekt einen be-
sonderen Nutzen für die Region hat, einen Beitrag zur Arbeits-
platzsicherung und -schaffung leistet oder auch zur Verbesse-
rung der Stadt-Land-Beziehung beiträgt.

Informationen zu LEADER Heckengäu gibt es unter www.lea-
der-heckengäu.de . Projektaufrufe sind bis 2020 zwei bis drei 
Mal pro Jahr vorgesehen, d.h. es wird 2016 voraussichtlich 
noch einen dritten Aufruf geben. Die Geschäftsstelle ist per 
Mail über info@leader-heckengaeu.de oder telefonisch unter 
07031 663-2141 und 663-1172 erreichbar.

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind im Einzelnen: Aus 
dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jet-
tingen, Mötzingen und Bondorf ), aus dem Landkreis Calw 
neun, (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 
Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach), 
sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, 
Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdin-
gen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg.

Enzkreis

Artikelserie „Flüchtlinge im Enzkreis“

Teil 31: Was verbirgt sich hinter „Dublin III“ und „Schengen“?
Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht in Deutschland. 
Woher kommen diese Menschen, wo und wie werden sie unterge-
bracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf 
diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die im 
Mitteilungsblatt erscheint.

Somit sind die schulischen Voraussetzungen für jede beliebi-
ge Studienrichtung ge geben.
Da diese interessante Schulart nicht so bekannt ist und noch 
einige Plätze frei sind, findet am Dienstag, 3. Mai 2016, um 
19.00 Uhr, im Atrium der Fritz-Erler-Schule ein Informations-
abend statt. Dabei werden auch die Aufnahmebedingungen 
und die Anmeldemodalitäten erklärt. Interessierte Schülerin-
nen und Schüler sowie deren Eltern sind herzlich eingeladen. 
Anmeldungen sind dann noch möglich.
Weitere Informationen unter www.fes-pforzheim.de.

Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe

Ehemalige gesucht

Die Heinrich-Hübsch-Schule feiert im Frühling 2016 ihr 
30jähriges Bestehen des Neubaus an der Fritz-Erler-Straße 16 
in Karlsruhe. Aus diesem Anlass möchte die Schule gemein-
sam mit ehemaligen Absolventen der Meister-, Techniker-
schulen, den Kooperationspartnern und den dualen Partnern 
zurückblicken.
Aus diesem Anlass findet am Freitag, 10. Juni 2016 zwischen 
12.00 Uhr und 17.00 Uhr ein Schulfest statt, zu dem herzlich 
eingeladen wird, auch um Erfahrungen während und nach 
ihrer Schulzeit mit den ehemaligen Klassenkameraden und 
Lehrern/ innen wieder aufleben zu lassen.
Um die Planungen zu erleichtern, werden sie gebeten, sich 
rechtzeitig unter sekretariat@huebsch.karlsruhe.de zu melden.

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Mitmachen heißt die Devise!

Bis 13. Mai 2016 können Projektanträge für die 2. Runde 
eingereicht werden
In einer ersten Förderrunde kamen im Februar sieben Projek-
te in den Genuss einer LEADER-Förderung, nun kommt der 
nächste Projektaufruf. Bis 13. Mai 2016 können wieder Projek-
te eingereicht werden. In dieser 2. Runde werden insgesamt 
500.000 Euro an EU-Fördermitteln ausgeschüttet; hinzu kom-
men, je nach Modul, weitere nationale Fördermittel. Die An-
träge sind zu richten an die Geschäftsstelle LEADER Hecken-
gäu e.V., Landratsamt Böblingen Parkstr. 16, 71034 Böblingen. 
Über die Vergabe entscheidet der LEADER Vorstand voraus-
sichtlich am 13. Juni 2016.
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die Einreise gestattete, brach sie allerdings kein EU-Recht: Sie 
berief sich auf den Artikel 17 von Dublin III – demnach kann 
jedes Land von sich aus Asyl-Verfahren übernehmen.

Arbeitnehmerempfang im Reuchlinhaus

Die Stadt Pforzheim und der Enzkreis laden die in Pforzheim 
und im Enzkreis beschäftigten Betriebs- und Personalräte im 
Vorfeld des „Tags der Arbeit“ in das Reuchlinhaus Pforzheim ein.
Nach der Begrüßung durch Pforzheims Oberbürgermeister 
Gert Hager spricht der Publizist und Lehrbeauftragte der Hu-
manwissenschaftlichen Fakultät der Universität Köln Dr. Wer-
ner Rügemer unter dem Motto „Gewerkschaft trifft Politik“ 
zum Thema „Zwischen Rekommunalisierung und Privati-
sierung – Die kommunale Leistungserbringung“.
Zu dem am Freitag, 29. April 2016, um 16.30 Uhr im Reuchlinhaus 
Pforzheim stattfindenden Empfang, der durch den bekannten 
Pforzheimer Grafiker und Liedermacher Dieter Huthmacher mu-
sikalisch umrahmt wird, wurde schriftlich eingeladen.
Diejenigen Betriebs- und Personalräte aus Pforzheim und aus 
dem Enzkreis, welche bisher noch keine Einladung erhalten 
haben und die am Empfang teilnehmen wollen, können sich 
unter Nennung ihres Namens und ihres Arbeitgebers noch bis 
spätestens 22. April per Telefon: 07231-392309 oder per E-Mail 
presse@stadt-pforzheim.de melden.

Lebensgefahr auch für Hunde: Zahlreiche Fälle 
von Staupe und Lungenwurm bei Füchsen im 
Enzkreis – Amt rät zu Impfung und Wurmkur

Eine plötzliche Häufung von kranken oder verendeten Füch-
sen beunruhigt die Jäger im südöstlichen Enzkreis, aber auch 
das für Tierseuchen zuständige Verbraucherschutz- und Vete-
rinäramt. Wie dessen Leiter Dr. Ulrich Dura sagt, seien die Tiere 
mit der Staupe oder mit dem Lungenwurm infiziert. Beide Er-
krankungen können tödlich sein – und stellen auch für Hun-
de eine Bedrohung dar. Deshalb empfiehlt Dura Impfungen, 
regelmäßige Parasitenkontrollen und Wurmkuren.
„In den letzten Wochen häufen sich Meldungen von auffälligen 
Füchsen im Enzkreis“, bestätigt der Wildtierbeauftragte des 
Enzkreises, Dieter Krail. Bei Untersuchungen der erlegten oder 
tot aufgefundenen Füchse wurde zum einen das für Füchse 
und Hunde gefährliche Staupevirus nachgewiesen, in anderen 
Fällen ein massiver Befall mit Lungenwürmern. Die erkrankten 
Tiere zeigen ein gestörtes Allgemeinbefinden, schnelle Ermü-
dung, Appetitmangel, Erbrechen, Husten, Atembeschwerden 
oder Nasenausfluss. Bei einem massiven Befall können zudem 
neurologische Symptome auftreten.
Der Große Lungenwurm ist ein hochpathogener Parasit. Er 
siedelt sich im Atmungstrakt und in den Blutgefäßen der Lun-
genarterien sowie der rechten Herzkammer an. Die Larven 
verursachen schwere Entzündungen der Gefäßwand und des 
gesamten Lungengewebes. „Lassen Sie Ihren Hund regelmä-
ßig entwurmen, damit die Larven keine Gelegenheit haben, 
sich einzunisten und zu entwickeln“, rät Veterinär Dura. Bei 

Dublin III regelt den Umgang mit Flüchtlingen in Europa
Die sogenannte Flüchtlingskrise könne nur gesamt-europä-
ische gelöst werden, betont die Bundesregierung. Dabei fal-
len regelmäßig die Begriffe „Dublin III“ und „Schengen“. Bereits 
1990 schlossen die damals nur 12 EU-Mitgliedsstaaten das 
„Dubliner Abkommen“ – unter anderem mit dem Ziel, zu ver-
hindern, dass Menschen in jedem EU-Staat einen Asylantrag 
stellen können. Deshalb vereinbarten sie, dass ein Asylverfah-
ren in dem Land durchgeführt wird, in dem der Flüchtling zu-
erst in die EU eingereist ist.
Die beiden Überarbeitungen des Abkommens werden der 
Einfachkeit halber Dublin II und Dublin III genannt; die letzte 
Fassung ist seit dem 1. Januar 2014 in Kraft. Sie umfasst neben 
der gesamten EU auch die Nicht-Mitglieder Norwegen, Island, 
Liechtenstein und die Schweiz. Ein Blick auf die Landkarte 
zeigt, dass Deutschland gemäß dem Abkommen eigentlich 
kaum mit Flüchtlingen rechnen müsste: Eine Einreise ist – ab-
gesehen von den Küsten – praktisch nur aus einem anderen 
europäischen Land möglich.
Wer nach Frankreich oder Holland fährt, wird seit 1995 an der 
Grenze nicht mehr kontrolliert. Das wurde in den „Schengener 
Abkommen“ vereinbart: Demnach verzichten die unterzeich-
nenden Staaten auf stationäre Grenzkontrollen. Gleichzeitig 
sollen die Außengrenzen des Schengen-Raums nach einheitli-
chen Standards kontrolliert werden. Da mittlerweile der größ-
te Teil der EU-Staaten das Abkommen unterzeichnet hat, liegt 
Deutschland auch hier in der Mitte.

Kein europäisches Asylrecht
Während die Bundesrepublik also keine besonderen Grenz-
Vorkehrungen treffen muss, liegt die Hauptlast auf den Staa-
ten im Süden und Osten der EU: Sie müssen gemäß Schengen 
die Grenze kontrollieren und nach der Dublin-Verordnung 
für Flüchtlinge, die die Grenze passieren, das Asylverfahren 
durchführen. Aktuell liegt der Blick dabei vor allem auf Grie-
chenland. Schon seit 2003 hatte jedoch auch die Regierung 
Italiens mehrfach um Unterstützung gebeten. Traurige Be-
rühmtheit erlangte beispielsweise die italienische Insel Lam-
pedusa, Ziel der sogenannten „Bootsflüchtlinge“ aus Nordafri-
ka: Hunderte von Menschen sind in den vergangenen Jahren 
ertrunken, als sie versuchten, die Insel zu erreichen.
Dublin III regelt den Umgang mit dem Asylverfahren, ist aber 
kein europäisches Asylrecht; dies liegt weiterhin in der Verant-
wortung der einzelnen Staaten und ist zum Teil recht unter-
schiedlich. Das Abkommen legt auch fest, dass Deutschland 
Menschen in das Land zurückschicken kann, in dem sie nach-
weisbar zuerst europäischen Boden betreten haben. Dies wur-
de jedoch in den letzten Jahren in mehreren Einzelfällen von 
Gerichten verboten: Die Richter bezweifelten bei manchen 
Ländern, dass dort ein geregeltes Verfahren durchgeführt 
wird.
Mittlerweile haben mehrere europäische Staaten Teile der bei-
den Abkommen außer Kraft gesetzt und beispielsweise wie-
der Grenzkontrollen eingeführt; Deutschland schickt derzeit 
keine Flüchtlinge nach Griechenland zurück. Als die Bundesre-
gierung im vergangenen Jahr angesichts der humanitären Not 
zehntausender Menschen, die in Ungarn gestrandet waren, 
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an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Apothekennotdienst

23.04.2016
Enztal-Apotheke Pforzheim, Westliche 47
Telefon: 07231 5875116

24.04.2016
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23
Telefon: 3038

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

gesunden Hunden sollte mindestens einmal im Jahr eine Kon-
trolluntersuchung auf Parasiten mit anschließender Entwur-
mung durchgeführt werden.
Gegen die Staupe dagegen hilft laut Ulrich Dura am besten 
eine vorbeugende Impfung, die bei erwachsenen Tieren spä-
testens alle drei Jahre aufgefrischt werden sollte. Die Viruser-
krankung führt in schweren Fällen zum Tod – vor allem dann, 
wenn die Erkrankung auf innere Organe wie Milz, Lymphkno-
ten oder Knochenmark übergeht oder Gehirn und Nervensys-
tem schädigt.
Ähnlich wie beim Lungenwurm zeigen sich bei erkrankten 
Tieren Erbrechen, Durchfall und Appetitlosigkeit oder erhöhte 
Körpertemperatur. Als typisches Symptom der Staupe nennt 
Dura zudem Nasen- und Augenausfluss. Wie bei den meisten 
Viruserkrankungen kann der Tierarzt nur die Symptome be-
handeln, nicht jedoch die Krankheit selbst. „Im Zweifel sollten 
Hundebesitzer ihren Tierarzt konsultieren, der sie kompetent 
berät“, empfiehlt Dura.
Die Staupe ist hierzulande keine Unbekannte, wie Fälle aus 
den vergangenen drei Jahren in den Landkreisen Esslingen, 
Ludwigsburg und Böblingen zeigen. Dass die Krankheit, die als 
nahezu ausgerottet galt, wieder auf dem Vormarsch ist, führen 
Experten auf die insgesamt zunehmende Zahl an Füchsen und 
auf eine gewisse Impfmüdigkeit der Hundebesitzer zurück – 
und auf den zum Teil illegalen Import von Welpen, die nicht die 
vorgeschriebenen Immunisierungen erhalten haben.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
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Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde in Heimsheim

Am 27. April 2016 wird von der Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde an-
geboten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen oder 
deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter anderem über 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle und 
rechtliche Möglichkeiten sowie Informations- und Gruppen-
angebote in Ihrer Nähe zu informieren. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni un-
ter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, donners-
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Mönsheim unter: 
07044 925314.

BAMBINO

Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im 
Krankenhaus Mühlacker bietet im Mai neue Säug-
lingspflegekurse und Informationsabende an

Am Montag, dem 2. Mai 2016 um 19.00 Uhr informiert der 
Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steigerwald, rund um das 
Thema Geburt. Treffpunkt ist das Forum des Krankenhauses 
Mühlacker. Anschließend findet eine Kreißsaalführung mit Be-
sichtigung der Neugeborenen- und Wochenstation statt.
Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden 
und Pflege des Säuglings stehen am 9. Mai 2016 um 19.30 Uhr 
auf dem Programm. Am 23. Mai 2016 um 19.30 Uhr geht es um 
das Baden, Stillen und die Ernährung des Säuglings. Treffpunkt 

DRK-Blutspendedienst  
bittet um eine Blutspende

Das besondere Geschenk: Leben retten

Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland 
benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versorgungssys-
tem ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen 
Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig.

Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am
Donnerstag, dem 28.04.2016
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Turnhalle, Bergstraße 18, 71297 Mönsheim

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend 
Blutpräparate zu benötigen. Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden ist lang. 
Sie werden bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem 
Blutverlust, bei einem Krebspatienten während und nach der 
Chemotherapie oder auch bei Herz-, Magen und Darmerkran-
kungen und vielem mehr.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann.

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Erste-Hilfe Grundlehrgang  
mit 9 Unterrichtseinheiten

Termine: 
Teil 1: Dienstag, 05.07.2016
Teil 2: Donnerstag, 07.07.2016
Uhrzeit: 
jeweils von 18.00 – 22.00 Uhr
Unterrichtsraum: 
DRK-Depot OV Mönsheim, Pforzheimerstraße 85 in Mönsheim
Kosten: 
35,– Euro je Teilnehmer
Anmeldeschluss: 
17. Juni 2016

Um Anmeldung wird gebeten bei:
Bereitschaftsleiterin Lore Bauer: Telefon 07044 6671 oder 
Bereitschaftsleiter Hartmut Wagegg: Telefon 07044 5164



14 21.4. 2016  Nr. 16

Samstag, den 07. Mai 2016 von 10.00 bis 13.00 Uhr in die 
Räume des bwlv-Zentrums im Haus der seelischen Gesundheit 
– Lore Perls in der Luisenstraße 54-56 ein. Dieser Tag soll die 
Gelegenheit zum gemeinsamen Wiedersehen und Austausch 
bieten. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Gleichzeitig gibt es die Möglichkeit, Werke von Tagesklinik-Klien-
ten zu besichtigen, sowie die sich in unseren Räumen befinden-
de dauerhafte Ausstellung des Vereins für Aquarien- und Terra-
rienkunde Pforzheim-Enzkreis e.V. und die Ausstellung über die 
Namensgeberin unseres Hauses „Lore Perls“ zu besuchen.

Anmeldung bis zum 22.04.2016 unter Telefon (07231) 1394080.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Wochenlied: 
Lob Gott getrost mit Singen EG 243

Kantate
Sonntag, 24. April 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Böhm aus Rutesheim
Predigttext: Kolosser 3,12-17
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
18.00 Uhr Jugendgottesdienst „beziehungsweise“ im Gemein-
dehaus

Montag, 25. April 2016
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli 07044 9169739)
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 26. April 2016
20.00 Uhr Kirchenchor

ist jeweils der BAMBINO-Elterntreff des Krankenhauses Mühla-
cker in der Hermann-Hesse-Straße 32 (Bau C). Anmeldungen 
hierzu nimmt gerne Petra Attenberger unter der Telefonnum-
mer 07044 901010 oder 07041 15-50430 entgegen.
Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, 
Vorsorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten 
Lebensjahr. Dieser findet am 30. Mai 2016 um 19.30 Uhr im 
Forum des Krankenhauses Mühlacker statt.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche

… und eigentlich habe ich mir das ganz anders 
vorgestellt …

… so einen Haushalt mit Kindern

Das bisschen Haushalt macht sich doch (nicht) ganz von selbst …

Welchen Stellenwert hat der Haushalt für mich und mein Um-
feld? Was lernen wir als Familie bei dieser täglichen Heraus-
forderung? Frau Petra Reusch, Dorfhelferin, gibt mit kleinen 
theoretischen und praktischen Sequenzen einen Einblick in 
ihr Grundrezept zur praktischen Haushaltsführung.
Der Abend findet am Montag, 30.05.16 von 19.00 – 21.00 Uhr 
in den Räumen der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche in Mühlacker, Industriestr. 40/1, Eingang über Schil-
lerstraße, statt. Wir bitten um Anmeldung: Telefon 07041 6057, 
Fax 07041 861315 oder per Mail beratungsstelle.muehlacker@
enzkreis.de.enz)

Allgemeine Info

Hospizausbildung

Schwerkranke und sterbende Menschen an ihrem Lebens-
ende zu begleiten ist die Aufgabe der Ambulanten Hospiz-
dienste. Da die Anfragen nach einer solchen Begleitung, die 
zugleich auch Entlastung für die Angehörigen bedeutet, in 
letzter Zeit deutlich angestiegen ist, wird der Ambulante Hos-
pizdienst Östlicher Enzkreis einen neuen Kurs für die Ausbil-
dung zum Hospizbegleiter anbieten.
Für alle Menschen, die an einer solchen Aufgabe interessiert 
sind, gibt es am Dienstag, 7. Juni 2016, 19.00 Uhr, im Consilio, 
Bahnhofstr. 86, einen Informationsabend, an dem wichtige 
Fragen zur Ausbildung beantwortet werden.

Ehemaligen-Treffen des bwlv-Zentrums Pforzheim

Das bwlv-Zentrum Pforzheim lädt alle ehemaligen Klienten 
der Fachstelle Sucht, der Tagesklinik und der Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen zum Ehemaligen-Treffen am 
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Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.

Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter http://www.colorsofheaven.de

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 27.4.
20.00 Uhr Israelbericht von Arnold und Ulrike

Mittwoch, 27. April 2016
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim

Donnerstag, 28. April 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678; Claudia Martin, 07044 9583025)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 30. April 2016
9.30 Uhr Konfirmanden und Eltern treffen sich an der Kirche

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Ein neuer Gottesdienst für Jugendliche und  
junge Menschen!

Am 24.4. starten wir unseren neuen Jugendgottesdienst „be-
ziehungsweise“. Neue Lieder, ansprechende und lebensna-
he Predigten, eine gute Atmosphäre und das anschließende 
Bistro sollen dir dabei helfen, deine Beziehung zu Gott sowie 
Beziehungen zu andern jungen Christen aus der Gegend 
aufzubauen und zu pflegen. Sei dabei, wenn wir den ersten 
„beziehungsweise“ Gottesdienst starten! 18.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Mönsheim!

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Konfirmation am 1. Mai 2016

Lea Baumgärtner
Alisa Binder
Hendrik Hansen
Nadine Held
Julian Kleissner
Melissa Krug
Davina Martin
Lukas Volkmann
Patrick Wagegg
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9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Feier der Goldenen Hochzeit 
des Jubelpaares Hilde und Bernhard Schetezka in Wiernsheim 
(in bes. Gedenken an die verstorbenen Angehörigen der Fami-
lien Zöller und Schetezka)
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim und Kindergottes-
dienst im Gemeindezentrum
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evang. Kirche in 
Pinache

Dienstag, 26.4.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 27.4.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 28.4.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 29.4.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 30.4.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Sonntag, 1.5.16; 6. Sonntag der Osterzeit, Ev: Joh 14,23-29
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr feierliche Maiandacht für das ganze Dekanat zur Er-
öffnung des Marienmonats Mai in Oberderdingen

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu!

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 21.4.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 22.4.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 23.4.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 24.4.16; 
5. Sonntag der Osterzeit, Ev: Joh 13,31-33a.34-35

„Als Judas hinausgegangen war, sagte Jesus: 
Jetzt ist der Menschensohn verherrlicht und 
Gott ist in ihm verherrlicht. Wenn Gott in ihm 
verherrlicht ist, wird auch Gott ihn in sich ver-
herrlichen, und er wird ihn bald verherrlichen. 
Meine Kinder, ich bin nur noch kurze Zeit bei 
euch. Ihr werdet mich suchen, und was ich 

den Juden gesagt habe, sage ich jetzt auch euch: Wohin ich gehe, 
dorthin könnt ihr nicht gelangen.“
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  31. Mai; Abschluss des Marienmonats Mai: 20.00 Uhr Fei-
erliche Andacht und Lichter-Prozession mit Weihbischof 
Thomas Maria Renz

  Weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Telefon: 07457 72-300 , wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de

• Zum Nachdenken: 
  „Hektik ist das Glaubensbekenntnis des modernen Hei-

dentums. Gott gönnt uns Pausen. Wir sollen nicht wesent-
lich mehr, sondern mehr Wesentliches tun.“ (Peter Hahne)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. Er 
schafft Heil mit seiner Rechten und mit seinem heiligen Arm. 
(Psalm 98,1)

Wir laden ein

Sonntag, 24. April – Kantate
10.00 Uhr Ökum Gottesdienst in der Evang. Kirche Weissach
zum Abschluss der Vortragsabende der Ökum. Erwachsenen-
bildung Weissach
Thema: „Dem Fremden begegnen…“
Predigt: Pastor Walter Knerr

Dienstag, 26. April
17.00 Uhr Ausschuss für Kirchengliedschaft
20.00 Uhr Projektchor in Weissach

Donnerstag, 28. April
20.00 Uhr Frauenabend in Weissach:
„Resilienz“ – Wir vertiefen die Erkenntnisse vom Herbst

Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

• Katholisches Sonntagsblatt – Ankündigung für per-
sönliche Werbeaktion 

  In den nächsten Wochen besucht Herr Flad, ein Mitarbeiter 
des Sonntagsblattes, die Haushalte unserer Pfarrgemein-
de. Er möchte Leser für die Kirchenzeitung unserer Diözese 
(Katholisches Sonntagsblatt) gewinnen. Prüfen Sie bitte, 
ob auch Sie das neugestaltete „Katholische Sonntagsblatt“ 
bestellen können.

  Das Katholische Sonntagsblatt ist eine gute und wichtige 
Hilfe in Glaubens- und Lebensfragen. Es informiert sach-
lich über die Vorgänge in unserer Kirche und trägt dazu 
bei, sich eine fundierte eigene Meinung zu den verschie-
densten Themen und Vorgängen zu bilden. Herr Flad kann 
sich durch eine Empfehlung vom Pfarramt ausweisen.

• Die Jugend- und Minigruppe mit den Verantwortlichen 
des Jugendausschusses laden zur Hexennachtparty ein

 Termin: 30.04.2016 ab 17.00 Uhr
 Ort: Wiernsheimer Gruppenraum (hinter der kath. Kirche)
  Programm (bis ca. 21.00 Uhr): Maibaumstellen, Grillen, 

Spaß…
 Anmeldung bitte per Mail an mzelz@freenet.de
  Wir freuen uns auf viele Kinder und Jugendliche aus unse-

rer Seelsorgeeinheit

• Mach’s noch mal, Martin! Ein Reformator kehrt zurück, 
  so lautet das Kabarettprogramm von Pfarrer Wolfgang 

Bayer, das er am Donnerstag, 28.4.2016, um 19.30 h im 
evangelischen Gemeindehaus in Heimsheim aufführen 
wird.

  Zum Inhalt: Im Jahre 2017 kehrt Martin Luther inkognito 
auf die Erde auf eine Pfarrstelle zurück. Was ist aus seiner 
evangelischen Kirche geworden?

  Wie wird es ihm ergehen in einer komplett veränderten 
Welt mit Fernsehen, Internet, Facebook und in einer Kirche 
mit zahlreichen Gremien und Spardebatten?

  Der Schwäbisch Haller Pfarrer und Kirchenkabarettist 
Wolfgang Bayer hält seiner Kirche auf amüsante Art und 
Weise einen Spiegel vor. Brauchen wir etwa eine neue Re-
formation?

• Marienmonat Mai auf der Liebfrauenhöhe
  Zur Feier des Marienmonats Mai lädt das Schönstatt-Zent-

rum Liebfrauenhöhe ein:
  30. April; Eröffnung des Marienmonats Mai: 19.30 Uhr Fei-

erliche heilige Messe und Lichter-Prozession mit Pfarrer 
Klaus Rennemann, Ergenzingen

  3. Mai/12. Mai/21. Mai/, 15.00 Uhr Mai-Andacht, anschlie-
ßend Mai-Kaffee mit Volkslieder-Singen (Anmeldung er-
beten)

Bitte beachten Sie
dass Sie Plakate, die im Mitteilungsblatt

gedruckt werden sollen, 
immer im Hochformat anlegen.



18 21.4. 2016  Nr. 16

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 24.04., 15.00 Uhr
Weil der Stadt – Mönsheim

Aktive 2
Mittwoch, 27.04., 19.30 Uhr
Mönsheim – Hirschlanden-Schöckingen

F-Junioren Spieltag in Lomersheim
Sonntag, 24.04., ab 14.00 Uhr

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – FC Gehenbühl II 11:0 (5:0)
Als neuer Tabellenführer galt gegen das Schlusslicht nur ein 
Ziel: keine Überheblichkeit! Mit genau dieser Einstellung be-
gannen wir das Spiel konzentriert und aggressiv. Gehenbühl 
versuchte anfangs uns unter Druck zu setzen, doch die Rollen 
warten schnell verteilt. Nach einer Viertelstunde brachte uns 
Daniel Essig nach einem Dribbling im 16er in Führung. Marc 
Wagner und Marcel Duppel erhöhten nach weiteren 15 Minu-
ten auf 3:0. Jens Matt und erneut Daniel Essig trugen zum 5:0 
Halbzeitstand bei. Die Tore wurde allesamt schön herausge-
spielt, teils über Bälle in die Schnittstelle oder auch über die 
Außen. Chancen auf ein höheres Ergebnis waren zudem noch 
da.
Dasselbe Bild zeichnete sich auch in der zweiten Hälfte ab. Wir 
agierten weiterhin mit viel Energie nach vorne und konnten 
bereits nach 10 Minuten durch Daniel Essig und Marc Wag-
ner die Führung ausbauen. Eine kurze, unkonzentrierte Pha-
se brachte Gehenbühl einige Spielanteile, aber wir fingen 
uns schnell wieder und erhöhten durch Marcel Duppel und 
Christian Heidinger bis zur 70. Minute auf 9:0. Auch die letzten 
20 Minuten gaben wir weiterhin Gas und Christian Heidinger 
und Jens Matt schnürten jeweils noch ihren Doppelpack.
Fazit: Die konzentrierte und engagierte Leistung gegen einen 
schwächeren Gegner rechtfertigen das Ergebnis. Die Spiel-
freude müssen wir nun ins kommende Spiel nach Weil der 
Stadt mitnehmen, damit wir auch dort als Sieger vom Platz 
gehen können.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de



1921.4. 2016  Nr. 16

heraus in Führung. Nach einem Eckball bekamen wir den Ball 
nicht aus dem Getümmel geklärt, was Möglingen entspre-
chend ausnutzte. Noch war nichts verloren, es blieb noch eine 
Halbzeit…
Der Gegner stellte sich nun hinten rein und wir taten uns sehr 
schwer uns in den gegnerischen Strafraum zu kombinieren.
Nach 60 Minuten belohnten wir uns dann endlich und konn-
ten den Ball in Person von Torsten Bauser im gegnerischen Tor 
unterbringen. Wir wollten nun den Sieg, doch eine Unkonzen-
triertheit brachte uns nur wenig später wieder ins Hintertref-
fen. Mit einem Schuss aus 16 Metern ging Möglingen erneut 
in Führung.
Wir rannten nun immer wütender nach vorne an um die dro-
hende Niederlage doch noch abzuwenden. Mehrere gute 
Chancen ließen wir liegen. Entweder scheiterte man am sehr 
starken Gästekeeper oder am eigenen Unvermögen. 10 Mi-
nuten vor Ende konnten wir eine unserer Stärken ausspielen: 
Andre Amann verwertete eine Freistoßflanke per Kopf zum 
Ausgleich.
Wir wollten nun die 3 Punkte, und zeigten dies mit viel Ein-
satz. Kurz vor Ende der regulären Spielzeit fischte der Mög-
linger Torwart noch einen „Unhaltbaren“ aus dem Winkel. 
Doch das Spiel war noch nicht zu Ende. In der Nachspielzeit 
fing ein Defensivspieler der Gäste unser Abspiel durch den 
Sechzehner per Hand ab. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Stefano Battois.
Fazit: Nach einem sehr fairen Fußballspiel bleiben die 3 Punk-
te verdient, aber sehr mühevoll auf dem Appenberg.

Es spielten: S. Bauer – O. Matt, M. Bär, A. Amann, D. Wolf –  
R. Wurster, R. Puzzo (P. Weber) – S. Battois, T. Bauser, O. Österle 
(T. Hoffmann) – P. Eder.

In der nächsten Woche sind wir spielfrei. Unser nächstes Spiel 
findet am Mittwoch 27.04. daheim gegen Hirschlanden statt 
(19.30 Uhr).

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Hirschlanden 9:2
Im letzten Spiel der Saison der Bezirksklassenrunde 2015/2016 
ging es gegen den Tabellenvorletzten aus Hirschlanden um 
den Abstieg. Mindestens ein Unentschieden musste erreicht 
werden, um wenigstens auf einem Relegationsplatz zu lan-
den.
Nach den ersten Doppel- und Einzelbegegnungen lief es op-
timal, man führte 6:0 und schaffte damit bereits die Vorent-
scheidung. Allerdings benötigte man auch die nötige Portion 
Glück, die in den vorangegangenen Spielen fehlte. Allein 5 der 

Mönsheim – KSV Renningen 1:0 (0:0)
Im letzten Spiel gegen den KSV Renningen kam es zur er-
wartet schweren Partie für uns. Im Gegensatz zum Hinspiel 
wollten wir im Mittelfeld kompakt stehen und dem Gegner 
wenig Räume lassen. Renningen wusste es aber dennoch, 
durch enormes Laufpensum sich Räume zu erarbeiten. Ge-
fährlich wurde es vor allem durch lange Bälle aus dem Halb-
feld auf die schnellen Stürmer der Renninger. Einige Male 
fanden die Angriffe den Weg auf unser Tor, aber im letzten 
Moment konnten wir das Tor verhindern. Unsere Angriffe 
fanden im 1. Durchgang nur selten den Weg in den gegne-
rischen 16er.
Nach einer Gelb-Roten Karte kurz vor der Halbzeit gegen 
Renningen ergaben sich für uns dann mehr Räume und 
wir konnten das Spiel an uns nehmen. Spielerisch wurde es 
dadurch deutlich besser, da über die Außen vor allem Platz 
nach vorne war. So trieben wir unsere Angriffe vermehrt auf 
das Renninger Tor und kamen vermehrt zum Abschluss. In 
der 75. Minute wurde Marcel Duppel im 16er zu Fall gebracht 
und es gab folgerichtig Strafstoß. Marc Wagner verwandel-
te erneut sicher vom Punkt. Renningen versuchte weiterhin 
mit langen Bällen unsere Abwehr zu überspielen, aber durch 
die Überzahl konnten wir das besser verteidigen. Kurz vor 
Schluss erhielt Janos Maier für eine Notbremse kurz vorm 
Strafraum eine rote Karte. Der resultierende Freistoß blieb 
aber erfolglos und wir konnten einen wichtigen Sieg mit 
nach Hause nehmen.
Fazit: Sehr schweres Spiel für uns gegen lauf- und spielstarke 
Renninger. Durch die Überzahl konnten wir dann letztend-
lich den wichtigen Erfolg verbuchen. Taktisch und spielerisch 
bleibt weiterhin Luft nach oben. Kommenden Sonntag ist Ge-
henbühl II zu Gast auf dem Appenberg.

Aktive 2

Mönsheim – Möglingen 3:2 (0:1)
Vergangenen Sonntag war die Mannschaft von Türk Gücü 
Möglingen zu Gast. Nach zuletzt zwei eher schwachen Partien 
wollte man endlich wieder punkten.
Trotz mehrerer verletzter und angeschlagener Spieler bei un-
seren beiden Mannschaften konnten wir eine schlagkräftige 
Truppe stellen. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die 
AH-Spieler Torsten Bauser, Ralf Wurster und Paul Eder, die das 
Team sehr gut ergänzten.
Gleich zu Beginn wollten wir den Ton angeben und starteten 
unsere Offensivaktion. Obwohl der Ball sehr gut über mehre-
re Stationen lief, fehlte noch die letzte entscheidende Aktion. 
Der letzte Pass wurde oft zu ungenau gespielt, oder man ver-
zettelte sich anderweitig mit leichten Ballverlusten. Dennoch 
brachten wir es zu einigen guten Chancen. Nach einer halben 
Stunde setzten wir schon zum Jubel an, als ein Abschluss von 
Torsten Bauser vom Innenpfosten gefühlte Minuten die Torli-
nie entlang kullerte.
Unsere gut organisierte Defensive lies dem Gegner auch nur 
sehr wenige Aktionen zu. Trotzdem kam es wie es kommen 
musste. Der Gegner ging kurz vor der Halbzeit aus dem Nichts 
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CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Tobelputzete

Da der Termin in der letzten Woche wetterbedingt abgesagt 
werden musste, laden wir am Samstag, 23. April, ab 9.30 
Uhr erneut zut Tobelputzete auf dem Tobel ein.
Wir machen unseren Tobel fit für die kommende Saison und 
freuen uns über viele helfende Hände.

Wer hat bitte mitbringen: Rebschere, Baum- bzw. Astschere, 
Schaufel…

Jugendgottesdienst „beziehungsweise“

„beziehungsweise“ ist der neu ins Leben gerufene Jugend-
gottesdienst in Mönsheim.
Eingeladen ist jede/r – egal ob jung oder jung geblieben.
Es erwartet dich ein gemütlicher Gottesdienst mit Input, Lob-
preis, Gemeinschaft und anschließendem Bistro und Zeit zum 
quatschen, kickern oder entspannen vor dem Start in die neue 
Woche.

Sei dabei am Sonntag, 24. April, um 18.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus!

Eiscafévorbereitung

Zur Vorbereitung des Eiscafés beim Markplatzfest (2./3. Juli) 
treffen wir uns am Montag, 25. April, um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus.

Maien-Buffet

Herzliche Einladung zum Maien-Buffet!

Essen und trinken soviel man will und solange der Vorrat 
reicht. Bezahlen dürfen Sie was Sie können und möchten.

Parallel zum Buffet wird es noch einen kleinen Frühlingsmarkt 
geben, bei dem selbsthergestellte Dinge verkauft werden.

Mit dem Erlös unterstützen wir ein Präventionsprojekt in Süd-
afrika, das Kinder vor dem Menschenhandel schützen möch-
te, und die Finanzierung unserer Jugendreferentenstelle in 
Mönsheim.

ersten 6 Spiele konnten erst im entscheidenden fünften Satz 
von Mönsheimer Seite gewonnen werden. Die zwei Hirsch-
lander Ehrenpunkte fielen in Folge nicht mehr ins Gewicht. 
Michael Rittmann setze mit einem sicheren 3:0 Einzelsieg den 
Schlusspunkt zum Mönsheimer Gesamtsieg.
Als Drittletzter in der Bezirksklasse Ludwigsburg ist man leider 
noch nicht gerettet, sondern muss am 30.04. in den Relega-
tionsspielen gegen die Tabellenzweiten der Kreisligen seine 
Bezirksklassenzugehörigkeit verteidigen.

Herren II

Mönsheim – Ötisheim-Erlenbach 3:9
Gut verkaufte sich die Zweite in ihrem letzten Saisonspiel ge-
gen den Tabellenfünften bei ihrer Abschiedsvorstellung in der 
A-Klasse. Alle kämpften und gaben ihr Bestes. Daniel Fois und 
Reiner Schwager spielten im vorderen Paarkreuz sehr gut und 
sorgten für die drei Punkte.
Danke allen Spielerinnen und Spielern aus der Dritten, die die 
prekäre Personalsituation der Zweiten linderten!

Jungen U18 I

Mönsheim – TSV Korntal VIII 2:6
Die ersten Verlustpunkte für unsere Meistermannschaft!
Der Ausfall von unserer Nr. 1, Nick Helbig, war in dem Spiel 
nicht zu kompensieren. Aber man muss zugeben, dass der 
Gegner aus Korntal in der starken Besetzung bisher selten 
bis gar nicht gespielt hat. Somit war es für unsere Jungs eine 
Trainingseinheit mit stärkeren Spielern. Erik überzeugte mit 
einem klaren Einzelsieg. Im 2. Match lag er auch schon mit 
2:0 in Führung, musste sich aber dem immer druckvolleren 
Spiel seines Gegners beugen. Luis zog auch schnell in sei-
nem Einzel mit 2:0 davon, aber der Korntaler stand da wie 
eine Wand mit seinem Noppenbelag. Dafür, dass Luis wahr-
scheinlich nie gegen Noppen gespielt hat war das aber eine 
gute Leistung.
Dennis tat sich schwer gegen einen Halbdistanzspieler. Aber 
mit klugem taktischem Spiel konnte er ihn mit 3:2 nieder-
ringen. Das war es nun in der Spielrunde. Auf geht’s in die 
nächsthöhere Klasse!!

Es spielten im Doppel: 
Lacher/Bauer: 0:1; Steinbuch/Wurster: 0:1;
Einzel:  
Erik Lacher 1:1; Jan Bauer: 0:2; Dennis Steinbuch: 1:0; 
Luis Wurster: 0:1
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Der Ball wollte einfach nicht am starken Keeper vorbei und 2 
Pfostentreffer zählen auch nicht als Tor. So endete ein faires 
Spiel mit dem undankbaren 3:3 für unsere Farben, während 
der Gegner genug Grund zur Freude hatte.

Fazit: Eine der besten Mannschaftsleistungen, die unser Team 
am Sonntag auf dem Platz zeigte, jedoch nicht vom Glück be-
lohnt mit einem Dreier. Trotzdem gilt es darauf aufzubauen, 
um am 8. Mai beim Auswärtsspiel in Pleidelsheim den nächs-
ten Sieg einzufahren. Ein Dank geht heute noch an Andre, der 
unser Spiel pfiff, und die vielen Zuschauer, die uns trotz des 
Regens unterstützten!

Einladung zum Tag der offenen Tür

am Sonntag, 24.4.2016

Deutschland spielt Tennis! Der TC Mönsheim spielt mit.
Mit attraktivem Programm für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene.

Eichenkreuzfußball

Bärenstarkes Spiel ohne Sieg!
Am vergangenen Sonntagabend hatten wir den Neueinstei-
ger FC Lutzenberg zu Gast auf dem Appenberg. Nach einem 
Impuls mit der Aussage: Materielle Dinge sind nicht für die 
Ewigkeit, sondern Gottes Schätze sollen wir auf Erden sam-
meln, pfiff Andre bei leichtem Nieselregen die Partie an. Wir 
waren sofort im Spiel und hatten gute Torchancen um früh 
in Führung zu gehen. Leider gerieten wir durch die erste Tor-
chance des Gegners per Elfmeter in Rückstand. Jedoch mach-
te sich unsere drückende Überlegenheit dann doch noch 10 
Minuten vor Ende der ersten Halbzeit bemerkbar. Durch eine 
schöne Kombination der Philipp,s schoss Silas Vogelmann das 
wichtige 1:1. Danach kamen wir uns wie im falschen Film vor. 
Der Gegner konnte eiskalt die individuellen Fehlerketten un-
seres Teams ausnutzen und ging mit 2 Toren innnerhalb weni-
ger Minuten in Front. Gute Chancen zum Anschluss ließen wir 
wieder liegen und mussten das 1:3 zur Halbzeit hinnehmen.
In der Pause fanden wir die richtigen Worte und brachten 
dann eine bärenstarke Mannschaftsleistung auf den Rasen. 
Vom Anspiel hinweg spielten wir die Angriffe auf den gegne-
rischen Kasten der kaum noch Entlastung fand. Es gab hoch-
karätige Torchancen, doch der Ball wollte einfach nicht über 
die Torlinie. Nach 60 Minuten konnte Simon Haffner mit einem 
Traumtor nach Eckball auf 2:3 verkürzen und unseren hohen 
Aufwand belohnen. Das Spiel fand nur noch in der gegneri-
schen Hälfte statt und es war eine Frage der Zeit, wann der 
überfällige Ausgleichstreffer fallen würde. Der fiel dann in 
der 80. Minute, nachdem Markus Bürle einen tollen Freistoß 
in den Strafraum zirkelte und Samuel Bentel den Ball ins Tor 
köpfte. Nun warfen wir alles nach vorne für die letzten Spiel-
minuten. Wir hatten nochmals zahlreiche Torchancen nach 
Standards, die wir aber nicht in ein Tor umwandeln konnten. 
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Obst- und Gartenbauverein

Maiwanderung 2016

Am Sonntag, den 8. Mai, ist es wieder soweit! Unsere Maiwan-
derung führt uns über die Buigen mit anschließender Einkehr 
zum gemeinsamen Mittagstisch in der Weinstube Schillinger.
Wir laden alle Mitglieder und ALLE, die gern teilnehmen 
möchten, aufs herzlichste ein.
Treffpunkt zur Wanderung ist um 9.30 Uhr beim Rathaus.
Alle, die nicht mitwandern, treffen sich um 12.00 Uhr in der 
Weinstube Schillinger in der Gartenstraße.
Bitte melden Sie sich zum Mittagessen bis zum 30. April bei 
Hermann Stähle – Telefon: 5251, Gerda Arzt – Telefon: 7251 
oder Martin und Andrea Seidemann – Telefon: 5724 an, da die 
Familie Schillinger die Gästezahl benötigt.
Wir freuen uns auf fröhliche Stunden.

Die Vereinsleitung

Aus den Nachbargemeinden

Tiefenbronner Carnevalverein

Vatertagshocketse

Der Tiefenbronner Carnevalverein veranstaltet am Vatertag 
(Donnerstag, den 05.05. / Christi Himmelfahrt) seine vierte 
Vatertagshocketse in der Narrhalla in Tiefenbronn am For-
cheneck (beim neuen Sportgelände in der alten Wimsheimer 
Straße).
Wir wollen ab 10.30 Uhr mit einem zünftigen Weißwurst-Früh-
stück mit frischen Brezeln und Weißbier starten.
Ab 11.00 Uhr wird dann der Musikverein „Eintracht“ Bilfingen 
über die Mittagszeit für die musikalische Umrahmung sorgen.
Zu den ganztägig angebotenen Speisen wie Schnitzelweck, 
Currywurst mit selbstgemachten Soße, Bratwürste und Pom-
mes werden wir als absolutes kulinarisches Highlight „Saure 
Kutteln“ anbieten! Am Nachmittag wird eine umfangreiche 
Kaffee- und Kuchen-Theke angeboten.
Unsere Sommerbar mit frischen und spritzigen Getränken 
rundet das Angebot weiter ab.
Bei schlechtem Wetter sind ausreichend überdachte und so-
gar beheizte Sitzplätze vorhanden!
Der TCV freut sich schon jetzt auf ihren Besuch!

Hibbele Hoi!

Aktionsprogramm, 24.4.2016
• 11.00 Uhr Eröffnung des Aktionstages
• 12.00 Uhr Talentiade Olympiade für Kinder U10 

Training für Kinder U14 und Jugendliche
• 13.00 Uhr Probetraining für alle Interessierten mit unse-

rem Trainer
• 14.00 Uhr Cardio Tennis für Jugendliche und Erwachsene
• 15.00 Uhr Tennisturnier für Kinder und Jugendliche

Dazu den ganzen Tag freies Spiel für alle.

Bewirtung: Weißwurstfrühstück, dazu verschiedene Salate, 
Brezeln und Brötchen.
Kuchenbuffet, Kaffee und kalte Getränke.

1. Öffentliches Binokelturnier 2016

Samstag, 7. Mai 2016 ab 17.00 Uhr im Clubhaus des Ten-
nis-Club Mönsheim e.V.
Veranstalter: TC Mönsheim e.V. 71297 Mönsheim
Anmeldung bitte an Volker Knapp
breitensportwart@tc-moensheim.de
Näheres unter http://www.tc-moensheim.de

Liebe Binokel-Spielerinnen und -Spieler,
herzliche Einladung zu unserem 1. Binokelturnier 2016 am 
Samstag, 7. Mai 2016 ab 17:00 Uhr im Clubhaus des TC Möns-
heim in Mönsheim.
Es sind alle herzlich eingeladen, ob Jung oder Alt, jeder der 
Freude am „Binokeln“ hat. Wir treffen uns  bereits gegen 17.00 
Uhr im Clubhaus des TC Mönsheim, damit es um 18.00 Uhr 
pünktlich losgehen kann.
Es sind 4 Spielrunden á 40 Minuten geplant. Nach jeder Runde 
werden die Mitspieler neu zugelost. Gewonnen hat derjenige, 
der nach 4 Spielrunden die meisten „Augen“ erbinokelt hat.
Die Turnierregeln sind auf der Homepage der Binokel Sportfreun-
de Flacht:  www.binokelsportfreundeflacht.de  jederzeit einzuse-
hen und werden natürlich auch am Turniertag ausgehängt.
Es gibt wieder tolle Preise für die drei Bestplatzierten zu ge-
winnen. Auch für Speis und Trank wird wieder gesorgt sein.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung und gute Unterhaltung.
Also, melden Sie sich bitte an, damit wir die organisatorischen 
Vorbereitungen treffen können. Die Startgebühr beträgt 5 
Euro.
Bei Fragen oder Anmeldung sind wir unter Telefon 07044 6399 
oder schriftlich per Email  breitensportwart@tc-moensheim.
de erreichbar.

Mit freundlichen Grüssen
TC Mönsheim e. V.
Volker Knapp, Breitensportwart

Kinder- und Jugendtelefon: 0800 1110333
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Was sonst noch interessiert

Informieren, mitmachen, Spaß haben!  
Beim HeckengäuAktiv-Tag

WEIL DER STADT – Merklingen. Am 24. April ab 10.00 Uhr star-
ten die beliebten Riedläufe im Rahmen von HeckengäuAktiv. 
Die Besucher erleben an dem Sonntag bis 19.00 Uhr eine viel-
seitige, informative und unterhaltsame Veranstaltung rund 
um die Themen Gesundheit, Sport und Wellness. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Für jeden der Spaß an der Bewegung hat: Schnüren Sie Ihre 
Laufschuhe und nehmen Sie im Rahmen des HeckengäuAktiv-
Tags beim Riedlauf teil! Neu in 2016 ist der Firmen- und Vereins-
lauf über 25 km. Es ist ein Staffellauf bei dem pro Mannschaft 
mindestens 4 und maximal 10 Läufer eine Mannschaft bilden. 

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

KK Auflage

Althengstett war Gastgeber für die Teams aus Wimsheim und 
Ehningen.
Auf der elektronischen 50 Meter Anlage leuchteten die 10er 
grad so auf. Tolle Resultate durch die Bank.
Gudrun Schlag erzielte hervorragende 283 Rg. Jürgen Streich 
war mit 280 Rg sehr zufrieden und die 277 Rg von Edgar Bich-
ler konnten sich selbstverständlich auch sehen lassen.
840 Rg in der Wertung reichten für die goldene Mitte.
Althengstett doch noch einen Ticken besser mit 856 Rg und 
Ehningen bleibt mit 824 Rg dahinter.
(Brigitte Ehrhardt 261 Rg, Michael Ehrhardt 256 Rg)

Göckelesessen!

Bald ist es wieder soweit…
Aus diesem Grund ist auch ab sofort unsere Göckeles-Hotline 
freigeschalten:
Vorbestellungen für den 14. und 15. Mai 2016 unter:
Telefon: 07044 43259 (Mi/Fr 20.00 –22.00 und So 10.00 –12.00)

Auch die Hobbybäcker/innen können sich diesen Termin 
schon vormerken.
Wir freuen uns über jede Köstlichkeit aus heimischem Herd.

Sonstiges

Informationen über den Beruf  
des Zimmerers – das Sommercamp

Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer in Baden-Württemberg – bietet im 
Sommer ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des 
Zimmerers näher kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und 
Freizeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemein-
bildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätig-
keitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches 
herstellen.
Für das Sommercamp vom 1 bis 5. August 2016 sind ab sofort 
Anmeldungen möglich beim Bildungszentrum: info@zimmer-
erzentrum.de oder telefonisch 07351 440910
Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter http://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/
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Alle Strecken der 5-km-Schleife die durch Merklingen und 
größtenteils durch das Naturschutzgebiet Merklinger Ried 
führt sind meist geteert und sind sehr gut zu laufen.
Das Streckenprofil ist flach. „Start und Zielpunkt ist die Brastra-
ße in Merklingen. Die Lauf-Ergebnisse werden nach Laufende 
im Internet veröffentlicht und jeder kann sich seine Urkunde 
direkt downloaden,“ erklärt Mitorganisator Oliver Hoffmann 
vom Körperwerk Merklingen. „Natürlich hat jeder Läufer eine 
eigene Startnummer. Die Zeitnahme erfolgt mit Sifi-Timing 
Einmaltranspondern die an den Schuhen angebracht werden. 
Die Siegerehrung findet nach dem Lauf auf der Bühne statt. 
Duschmöglichkeiten sind ebenfalls vorhanden.“

Mehr Informationen zum Programmablauf und den Laufstre-
cken sind auf der extra vom Gewerbeverein Weil der Stadt e.V. 
eingerichteten Website www.heckengaeu-aktiv.de zu finden

Anmeldung
Anmeldung zu den Läufen unter www.sifi-timing.de 
oder im Körperwerk, Brastraße 24, Weil der Stadt-Mer-
klingen. 

Detail zur Strecke und den Startgebühren findet man im 
Netz.

Nachmeldungen für Kurzentschlossene sind gegen Auf-
preis auch am Tag des Laufs vor Ort noch möglich.

Unterschiedliche Sportarten ausprobieren

Das Sportmobil der Württembergischen Sportjugend bietet 
von 11.00 bis 17.00 Uhr jedem Besucher die Möglichkeit vie-
le unterschiedliche Sportarten auszuprobieren. Neben Bad-
minton, Hokey, Softtennis, Baseball, Basketball und Fußball 
stehen Utensilien für Jonglage wie Devil Sticks, Jonglierbälle 
usw. zur Verfügung. Einfach kommen und mitmachen. Diese 
Sportangebote sind alle kostenlos.

Zudem präsentieren einige vor der Haustür ansässige Ausstel-
ler ihre Produkte und Leistungen. Qualität und Vielfalt direkt 
aus der Region. Leckere, hochwertige und auch etwas aus-
gefallene Speisen dürfen bei so viel Aktivität natürlich nicht 
fehlen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: von afrika-
nischer Gastronomie bis zum umfangreichen Grillangebot. 
Und um die Kohlenhydratspeicher wieder aufzufüllen gibt es 
Kaffee und Kuchen von der Chorvereinigung.
Alles in Allem erleben die Besucher ein paar kurzweilige, inte-
ressante und informative Stunden.

Ob Freizeit- oder geübter Wettkampfläufer, ob Nachwuchs-
sportler oder „alter Hase”, der Riedlauf im Stadtteil Merklingen 
ist ein echter Bürgerlauf, an dem jeder teilnehmen kann. „Wir 
haben dieses Jahr das Angebot an Läufen erweitert,“ so Tho-
mas Mangold vom Gewerbeverein Weil der Stadt. „Bei den 
unterschiedlichen Laufstrecken und Läufen ist ganz sicher für 
jeden etwas dabei. Als Highlight veranstalten wir erstmals ei-
nen 25-km-Firmen- und Vereinsstaffellauf. Hier steht der Spaß 
deutlich im Vordergrund!“ Also gleich die Freunde, Nachbarn 
und Kollegen oder sogar den Chef motivieren und ein Team 
anmelden.

Folgende Läufe sind ausgeschrieben:

10.30 Uhr: 650 m – Kleiner Lauf für kleine Füße (kostenlos) 
11.00 Uhr: 1,3 km – Schülerlauf 1 (3 €)
11.30 Uhr: 2,5 km – Schülerlauf 2 (3 €)
13.30 Uhr: 5 km – Walkingstrecke (6 €)
13.30 Uhr: 5 km – Jedermannlauf (6 €)
13.30 Uhr: 10 km – HUK- Riedlauf (9 €)
15.00 Uhr: 25 km – BARMER GEK Staffellauf (9 € pro Teilnehmer)
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Bestattungsunternehmen

Danksagung

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
DAS SCHÖNSTE DENKMAL, 

DAS EIN MENSCH BEKOMMEN KANN,
STEHT IN DEN HERZEN 
SEINER MITMENSCHEN.

Albert Schweitzer

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Haffner, dem Frauenchor, Dieter Hartmann 
und Bianca Pflüger von der DLRG und dem
Schwimmclub für die stimmungsvolle
Gestaltung der Trauerfeier und allen, die 
ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der Familie
Rita Cinelli

Mönsheim, im April 2016

Günter Cinelli
10.11.1945 – 02.04.2016
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Danksagung

Geschäftsanzeigen

Danksagung
Eine Stimme die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Hermann Löffler
Wir danken von Herzen Allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Familie Kuhnle
Familie Winkler

Mönsheim, im April 2016

Alles was schön ist,
bleibt auch schön,

auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe,

auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.
Johann Wolfgang v. Goethe
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Geschäftsanzeigen

Immobilien

Der GARANT für Ihre Immobilien
Vertrauen Sie beim Verkauf Ihrer Immobilie einem leistungs-

fähigen Partner, der mit 37 Standorten, regionaler Kompetenz 

und langjähriger Erfahrung in Süddeutschland überzeugt.  

Für Sie im Enzkreis: Marina Mayridl (Immobilienberaterin -IHK) 

Telefon: 07044/306550 oder 0179/6909872 E-Mail: m.mayridl@garant-immo.de

Mitteilungsblatt Mönsheim+Heimsheim 
Doppelschaltung
Erscheinung: 21.04.16
2-spaltig, 41 mm

S-5925 –Mönsheim
Erste eigeneWohnung -
Ideal auch für Pendler!

Gepflegte Dachgeschoss-Maiso-
nette-Wohnung, Ortsrandlage,
MFH, ca. 58,10 m2 Wohnfläche
(Flur, Wohnen, Küche/Essen, Schla-
fen, Büro, Bad), Keller, 2 Tiefgara-
genstellplätze, kurzfr. frei, Bauj. ca.
1994, Öl-ZH, Verbrauchsausweis,
129,39 kWh/(m2a).

Preis: 120.000 EUR
Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

S-5424 – Neuhausen
Viel Platz für Ihre Kinder
und ein ruhiger Garten!

Einfamilienhaus, ruhige Lage, We-
ber-Fertighaus, ca. 510 m2 Grdst.,
ca. 155 m2 Wfl., hochw. Einbaukü-
che, Hobbyraum, Balkon und Ter-
rasse, Garage, Carport, Stellplatz,
Bauj. 1983, Öl-ZH, Verbrauchsaus-
weis, 175,70 kWh/(m2a), Energieef-
fizienzklasse: F.

Preis: 349.900 EUR
Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

Immobilien

Weitere Immobilienangebote im Internet.

des Redaktionsbüros für das Amtsblatt

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag
Freitag

8.00 – 16.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns 
selbstverständlich gerne faxen und E-Mails schreiben.

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.
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Amtsblatt der
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Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 21.4.– 27.4.2016 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Bach in Brazil
(ab 6)

The Boss
(ab 12)

Ein Mann 
namens Ove
(ab 12)

The Huntsman 
and the Ice Queen
(ab 12)

Tatort Calw 
(ausverkauft)

How to be Single
(ab 12)

Zoomania
(empf. ab 6)

Kung Fu 
Panda 3
(empf. ab 6)

Feuerwehrmann 
Sam – Helden im 
Sturm
(o.A.)

Frühstück & 
Film:
Bach in Brazil
(ab 6)

tägl. 19.00 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.45 Do 20.15 Fr-So 17.30, 20.15 Fr 17.30 Sa/So 15.15 Sa/So 15.00 So 10.30
Fr-So auch 17.30 Sa/So auch 17.30 Sa/So auch 16.30 Mo-Mi 20.15 Sa/So 15.15
Sa/So auch 15.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Birnenkuchen mit Lavendel (empf. ab 10) Fr-So 20.15 Südafrika – Der Kinofilm (o.A.) So 16.30 Kino & Kirche:
Die Farbe des Ozeans (ab 12) Mo 19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

erfolgreich entspannt � entspannt erfolgreich
• Gesundheit, innere Ruhe, Gelassenheit
  o Hatha Yoga für Körper, Geist, Seele
  o Yoga für Mamas und bald-Eltern, Family Yoga
  o Meditation, Entspannung
• Liebe, Partnerschaft, Beziehungen
  o Hatha Yoga für Körper, Geist, Seele 
  o Familiy Workshops, Meditation, Entspannung
• Job und Karriere 
  o Hatha Yoga für Körper, Geist, Seele
  o Firmenyoga, Meditation, Entspannung

Karoline Drodofsky - Yogalehrerin
Alte Wiernsheimer Straße 65 · 71297 Mönsheim
Telefon: 07044 – 2334300 · www.yoga-ranch.com

Soforthilfe - auch abends und am Wochenende

TV
Internet
Smartphone
Computer
Telefon
Video

Terminbuchung:
(07033) 548 79 91

www.tisido.de

Wie sicher sind Ihre Daten?
Ihr Media-Pannenhelfer kommt

Frühlings-Aktion

Daten-Sicherung


